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Land/Region Italien/Frankreich, Seealpen

Startort Ventimiglia 0 m ü. NN

Zielort Sospel 350 m ü. NN

Routenverlauf Ventimiglia – Calvo – Serre – Abzweig Monte Grammondo – Bec Tretore – Col du Razet – 
L´Albarea - Sospel

Distanz 31 km

Höchster Punkt Abzweig Monte Grammondo 1250 m ü. NN

Höhe kumuliert 1330 m

Schwierigkeiten Bergauf bis Serre auf Asphalt M1, Abzweig nach rechts in die Via Grammondo auf Schotter
M1/M2; später steiler und grobschottriger M2/M3, gegen Ende M3;
bergab bis zum Col du Razet D1 bis D2 auf Schotter und Trail; danach ausgeschilderter Trail
D2/D3 mit kurzen Passagen D4 und einem kleinen Gegenanstieg; letztes Stück auf Schotter

Tragestrecken Bergauf stark abhängig von der persönlichen Durchhaltekraft und Leidensfähigkeit (0 bis 30
Minuten Schieben); bergab nur sehr kurze Passagen

Gegenrichtung Problemlos möglich; ab L´Albarea auf Schotterstrecke weiter statt auf Trail nach oben; im
oberen Teil einige längere Schiebestücke

Wegfindung Bis zum Bec Tretore keine Beschilderung (Italien !), danach sehr gut mit Hinweisen versehen

Verkehr Ab Serre ist weder mit Menschen in Blechbüchsen noch mit solchen auf Gummisohlen zu
rechnen

Landschaft Auf der italienischen Seite eher trist, da über weite Strecken baumfrei; auf der
französischen Seite schöne Wildschweinwälder

Tipps Bei sonnigem Wetter Eiswürfel in die Trinkflasche legen, es dürfte hier sehr heiß werden;
am höchsten Punkt des Weges Abstecher auf den Gipfel des Monte Grammondo möglich
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